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Dr. Elsa Mahler (1888 - 1970)

Sie ist 1938 die erste ausserordentliche Professorin an

der Universität Basel. Unter ihr wird der Grundstein für

die heutige Institutionsbibliothek gelegt.
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1910 wird an der Universität Basel das Institut für Indogermanische

Sprachwissenschaft gegründet, aus dem später das Slavi-

sche Seminar hervorgeht. Im Jahr 1923 übernimmt Elsa Mahler

das im Rahmen der Indogermanistik neu geschaffene Lektorat

für russische Sprache. Sie ist 1928 die erste Frau die, die

Habilitation erreicht. Zehn Jahre später wird sie zur Extraordinaria

für russische Sprache und Literatur ernannt. Unter Elsa Mahler

wird durch grosses persönliches Engagement der Grundstein für

die heutige Institutsbibliothek gelegt. Dank ihrer zahlreichen

Kontakte zur Pariser Emigrantenszene gelingt es ihr, einen Teil

von Marina Cvetaevas handschriftlichem Nachlass nach Basel zu

holen. Nach zwanzigjähriger Tätigkeit emeritiert Elsa Mahler

1958.

Das Ressort Chancengleichheit hat in Zusammenarbeit mit der

Vereinigung Basler Universitätsdozentinnen VBU einen Zeitraffer

zur Frauenpartizipation an der Universität Basel von 1890

bis 2002 zusammengestellt.
Dieses sechsseitige Dokument ist abrufbar unter: www.zuv.

unibas.ch/chancengleichheit/dokumente/zeitraffer.pdf
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